
Brände in der Gironde: Es wird noch Wochen dauern, bis sie
vollständig gelöscht sind
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Die Brände in Landiras und La Teste sind noch nicht vollständig gelöscht, breiten sich aber
nicht mehr weiter aus. Dies bedeutet jedoch nicht, dass sie in wenigen Tagen wirklich
gelöscht sein werden. Der Einsatz der Feuerwehr wird wahrscheinlich noch viele Wochen
dauern.

Die Feuerwehr ist davon überzeugt. Wenn es nicht bald zu heftigen Regenfällen kommt, wird
das Feuer in Landiras erst in einigen Wochen vollständig gelöscht sein. Dasselbe Szenario gilt
auch für das Feuer in La Teste.

Die Brände in Landiras und La Teste breiten sich nicht weiter aus, aber die Feuerwehr bleibt
weiterhin mobilisiert und wachsam. Die neuesten Zahlen sprechen von insgesamt
mindestens 20.800 Hektar verbrannter Fläche.
„Die Brände schreiten nicht mehr voran, es gibt keine Feuerfront mehr“, berichtet die
Feuerwehr der Gironde. Dennoch gibt es immer noch heiße Stellen mit mit Glutnestern. Diese
glühenden Stellen können jederzeit zu einem Wiederaufflammen des Feuers führen.

Die Feuerwehr betrachtet das Feuer noch nicht als gelöscht, weil zum Beispiel starke Winde
ein Wiederaufflammen des Feuers verursachen könnten.

Wiederaufflammen des Feuers jederzeit möglich
Nach Angaben der Feuerwehr zieht man es vor, die Brände als „eingedämmt“ zu bezeichnen.
Die Brandbekämpfer arbeiten mit Luftaufnahmen und Satellitenfotos, mit denen sie die
wichtigsten Glutnester in dem verbrannten Gebiet aufspüren können. Zusammenfassend
lässt sich sagen, dass es mehrere Wochen dauern wird, bis die Brände als gelöscht gelten
können.


